
Allgemelne Geschäftsbedingungen

(Unternehmer)

§ I Geltungsbereich, Form

(1) Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Geschäftsbezie-

hungen zwischen dem Webshopanbieter Büroloft by werndl + wisniewski Büro- und Objektein-

richtungen GmbH, Südwestpark 25, 90449 Nürnberg (nachfolgend ,,Anbieter") mit dem Nutzer

des Webshops (nachfolgend ,,Kunde"). Die AGB gelten nur, wenn der Käufer Unternehmer (§ 14

BGB), eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sonderver-

mögen ist.

(2) Die AGB gelten insbesondere für Verträge über den Verkauf und/oder die Lieferung beweg-

licher Sachen (,,Ware"), ohne Rücksicht darauf, ob wir die Ware selbst herstellen oder bei Zulie-

ferern einkaufen (§§ 433, 650 BGB). Sofern nichts anderes vereinbart, gelten die AGB in der

zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden gültigen bzw. jedenfalls in der ihm zuletzt in Textform

mitgeteilten Fassung als Rahmenverein barung auch für gleichartige künftige Verträge, ohne

dass wir in jedem Einzelfall wieder auf sie hinweisen müssten.

(3) Unsere AGB gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende All-

gemeine Geschäftsbeding ungen des Kunden werden nur dan n und insoweit Vertragsbestand-

teil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich zugestimmt haben. Dieses Zustimmungserfordernis gilt

in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn wir in Kenntnis der AGB des Kunden die Liefe-

rung an ihn vorbehaltlos ausführen.

(4) lm Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Kunden (einschließlich Neben-

abreden, Ergänzungen und Anderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den

lnhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, ein schriftlicher Vertrag

bzw. unsere schriftliche Bestätigung maßgebend.

(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Kunden in Bezug auf den Vertrag (2.8.

Fristsetzung, Mängelanzeige, Rücktritt oder Minderung), sind schriftlich, das heißt in Schrift- o-

der Textform (2.8. Brief, E-Mail, Telefax) abzugeben. Gesetzliche Formvorschriften und weitere

Nachweise insbesondere bei Zweifeln über die Legitimation des Erklärenden bleiben unbe-

rührt.

(6) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur klarstellende Bedeutung.

Auch ohne eine derartige Klarstellung gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in

diesen AGB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich ausgeschlossen werden.
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§ 2 Vertragsschluss

(l) Der Kunde kann aus dem Sortiment des Anbieters Produkte, insbesondere Büromöbel wie

zum Beispiel Drehstühle, Besucherstühle, Stehhilfen, Barhocker, Tische und Zubehör auswäh-

len und diese über den Button ,,in den Warenkorb" in einem so genannten Warenkorb sammeln.

Über die Button ,,Zur Kasse gehen" und ,,zah lungspflichtig bestellen" gibt er einen verbindlichen

Antrag zum Kauf der im Warenkorb befindlichen Waren ab. Vor Abschicken der Bestellung kann

der Kunde die Daten jederzeit ändern und einsehen. Der Antrag kann jedoch nur abgegeben

und übermittelt werden, wenn der Kunde durch Klicken auf den Button ,,AGB akzeptieren" diese

Vertragsbedingu ngen akzeptiert und dadurch in seinen Antrag aufgenommen hat.

(2) Der Anbieter schickt daraufhin dem Kunden eine automatische Em pfangsbestätigung per E-

Mail zu, in welcher die Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird und die der Kunde

über die Funktion ,,Drucken" ausdrucken kann. Die automatische Empfangsbestätigung doku-

mentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden beim Anbieter eingegangen ist und stellt

keine Annahme des Antrags dar. Der Vertrag kommt entweder durch die Abgabe der Annah-

meerklärung durch den Anbieter zustande, die mit einer gesonderten E-Mail (Auftragsbestäti-

gung) versandt wird oder indem die Annahme durch Auslieferung der Ware an den Kunden

erklärt wird . ln dieser E-Mail oder in einer separaten E-Mail, jedoch spätestens bei Lieferung

der Ware, wird der Vertragstext (bestehend aus Bestellung, AGB und Auftragsbestätigu ng) dem

Kunden von uns auf einem dauerhaften Datenträger (E-Mail oder Papierausdruck) zugesandt

(Vertragsbestätigung). Der Vertragstext wird unter Wahrung des Datenschutzes gespeichert.

(3) Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

§ 3 Lieferfrist und Lieferverzug

(l) ln der Regel wird für die jeweilige bestellte Ware eine Lieferfrist im Onlineshop angegeben.

Hiervon abweichend kann die Lieferfrist auch individuell vereinbart oder von uns bei Annahme

der Bestellung angegeben werden. Sofern dies alles nicht der Fall ist, beträgt die Lieferfrist ca.

zwei Wochen ab Vertragsschluss.

(2) Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht

einhalten können (Nichtverfüg barkeit der Leistung), werden wir den Kunden hierüber unverzüg-

lich informieren und gleichzeitig die voraussichtliche, neue Lieferfrist mitteilen. lst die Leistung

auch innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise

vom Vertrag zurückzutreten: eine bereits erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir un-

verzüglich erstatten. Als Fall der Nichtverfüg barkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbeson-
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